
Allgemeine Geschäftsbedingungen von Paulsen Bootshandel (AGB) 
Verkäufer: Paulsen Bootshandel, Claudiusstrasse 68, 22043 Hamburg, Telefax: +494068913790; E-Mail: info@paulsen-bootshandel.de
1. Allgemeines
Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Geschäftsbedingungen.
2. Vertragsabschluss
Angebote auf unserer Internetseite, in Prospekten, Anzeigen o.ä. sind, auch bezüglich der Preisangaben, freibleibend und unverbindlich. Der Kaufver-
trag kommt erst zustande, wenn wir die Bestellung des Käufers annehmen. Der Käufer ist an seine Bestellung 14 Tage, bei vorrätiger Ware 7 Tage ab 
Abgabe der Bestellung gebunden. Maßgeblich ist der Poststempel, bei Ladengeschäften das Datum, der Bestellung bzw. das Versendedatum der 
Bestellungs-E-Mail. Die Annahme der Bestellung erfolgt entweder durch eine Bestätigung von uns oder aber durch die Ausführung der Lieferung der 
bestellten Waren.
3. Preise, Aufrechnung, Zahlungsbedingungen
Die Preise schließen die gesetzliche Umsatzsteuer ein. Sie verstehen sich ab Lager ohne Skonto oder sonstige Nachlässe. Der Käufer trägt die ggf. 
erforderlichen Fracht- und Verpackungskosten, es sei denn, dass ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart worden ist. Der Kaufpreis und die 
vom Käufer zu tragenden Fracht- und Verpackungskosten sind nach Erhalt der Rechnung, spätestens aber bei Übergabe der gekauften Waren fällig. 
Zahlungsanweisungen, Schecks und Wechsel nehmen wir nur erfüllungshalber an. Gegenüber unseren Ansprüchen aus dem Kaufvertrag kann der 
Käufer nur aufrechnen, wenn seine Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig ist; ein Zurückbehaltungsrecht kann der Käufer nur geltend machen, 
soweit es auf Ansprüchen aus demselben Vertragsverhältnis beruht.
4. Abnahme der Ware
Der Käufer ist verpflichtet, die gekauften Waren innerhalb von 8 Tagen ab Zugang der Bereitstellungsanzeige abzunehmen. 
5. Eigentumsvorbehalt
Wir behalten uns das Eigentum an den Kaufsachen bis zur endgültigen und vollständigen Zahlung des geschuldeten Kaufpreises und der ggf. geschul-
deten Fracht- und Verpackungskosten vor. Ist der Käufer ein Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, bleibt der Eigentumsvorbehalt auch für alle schon 
bestehenden und alle künftig entstehenden Forderungen gegen den Käufer aus der laufenden Geschäftsbeziehung bis zum Ausgleich aller im Zeitpunkt 
der Zahlung noch offenen und vom Eigentumsvorbehalt erfassten Forderungen bestehen. 
6. Gewährleistung und Haftung
a) Ansprüche des Käufers wegen Mängeln verjähren bei neuen Kaufgegenständen in zwei Jahren ab Ablieferung des Kaufgegenstandes, ausgenom-
men Schadensersatzansprüche; diese verjähren innerhalb eines Jahres ab Ablieferung des Kaufgegenstandes. Bei gebrauchten Kaufgegenständen 
verjähren Ansprüche des Käufers wegen Mängeln innerhalb eines Jahres ab Ablieferung des Kaufgegenstandes.
b) Bei einem Verkauf an einen Unternehmer im Sinne des § 14 BGB verjähren Ansprüche des Käufers wegen Mängeln bei neuen Kaufgegenständen 
binnen einen Jahres ab Ablieferung des Kaufgegenstandes; bei gebrauchten Kaufgegenständen ist jegliche Mängelhaftung ausgeschlossen. 
c) Die Regelungen gemäß Ziff. 6 a) und Ziff. 6 b) gelten nicht, soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit 
übernommen haben. Die Regelungen gemäß Ziff. 6 a) und Ziff. 6 b) gelten auch nicht im Falle unserer Haftung für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.
d) Für Schäden haften wir nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Diese haftungsbeschränkende Regelung gilt nicht für Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für Schäden aus der Verletzung von Kardinalspflichten oder soweit wir einen Mangel des Kaufgegen-
standes arglistig verschwiegen oder eine Garantie für dessen Beschaffenheit übernommen haben. Im Falle der Haftung wegen Verletzung von 
Kardinalspflichten werden vertragsuntypische bzw. unvorhersehbare Schäden nicht erstattet. Diese haftungsbeschränkende Regelung gilt nicht für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder soweit wir einen Mangel des Kaufgegenstandes arglistig verschwiegen 
oder eine Garantie für dessen Beschaffenheit übernommen haben.
7. Verfügbarkeitsvorbehalt
Uns steht ein Rücktrittsrecht zu, wenn wir ein kongruentes Deckungsgeschäft abgeschlossen haben und wir von unserem Lieferanten nicht beliefert 
werden, ohne dass wir dies zu vertreten haben. Ein kongruentes Deckungsgeschäft liegt vor, wenn wir bei Abschluss des Verkaufsvertrages einen 
rechtsverbindlichen Einkaufsvertrag abgeschlossen haben, der unseren Lieferanten verpflichtet, uns so zu beliefern, dass wir den Vertrag mit unserem 
Kunden ordnungsgemäß erfüllen können. Wir werden den Käufer unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit der Ware informieren. Bereits erbrachte 
Gegenleistungen des Käufers, z.B. Zahlungen, werden wir im Falle des Rücktritts vom Vertrag unverzüglich erstatten.
8. Fernabsatzverträge
Ist der Kaufvertrag zwischen uns und einem Verbraucher i.S.d. § 13 BGB unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikationsmitteln zustande 
gekommen, so hat der Käufer das nachfolgende 
Widerrufsrecht
Der Käufer hat in diesem Falle das Recht, seine Vertragserklärung ohne Angabe von Gründen innerhalb von zwei Wochen in Textform (z.B. Brief, Fax, 
E-Mail) oder durch Rücksendung der Ware zu widerrufen. Die Frist beginnt erst, wenn der Kunde die Ware, diese AGB und damit diese Belehrung in 
Textform sowie folgende Informationen erhalten hat:
- die Beschreibung der wesentlichen Merkmale der Ware
- den vereinbarten Gesamtpreis der Ware einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle durch uns abgeführten Steuern
- ggf. die zusätzlich anfallenden Liefer- und Versandkosten (siehe Ziff. 3 dieser AGB) 
- die Einzelheiten hinsichtlich der Lieferung
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Ware. Der Widerruf ist zu richten an: Paulsen Bootshandel, 
Claudiusstrasse 68, 22043 Hamburg, Telefax: +494068913790; bei Widerruf per E-Mail an: info@paulsen-bootshandel.de
Das Widerrufsrecht besteht jedoch nicht bei Verträgen, bei denen die Ware nach Kundenspezifikation angefertigt wird.
Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Gebrauchs-
vorteile) herauszugeben. Kann der Käufer die empfangene Ware ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, 
muss der Käufer uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies gilt nicht, wenn die Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung, wie sie 
etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre, zurückzuführen ist. Der Käufer kann die Wertersatzpflicht vermeiden, indem er die Ware nicht wie sein 
Eigentum in Gebrauch nimmt und alles unterlässt, was deren Wert beeinträchtigt.
Paketversandfähige Waren sind zurückzusenden. Der Käufer trägt die Kosten der Rücksendung, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und 
wenn der Preis der zurückzusendenden Ware einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn der Käufer bei einem höheren Preis der Ware zum 
Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht hat. Andernfalls ist die Rücksendung für 
den Käufer kostenfrei. Nicht paketversandfähige Waren werden bei dem Käufer abgeholt.
Ende der Widerrufsbelehrung
9. Datenschutz
Ihre persönlichen Daten werden für eine schnelle und fehlerfreie Bearbeitung des Kaufvertrages und für etwaige künftige geschäftliche Kontakte mit uns 
in unserer EDV gespeichert. Die Behandlung der überlassenen Daten erfolgt in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen. Zum Zwecke 
der Kreditprüfung und Bonitätsüberwachung behalten wir uns einen Datenaustausch mit Kredit-Dienstleistungsunternehmen, wie z.B. der SCHUFA, vor. 
Wir behalten uns des Weiteren vor, anderen Unternehmen Ihre Daten, soweit zulässig, zur Versendung von Informationsmaterial zu überlassen. Falls 
Sie damit nicht einverstanden sind, können Sie uns dies jederzeit schriftlich, per Telefax oder per E-Mail mitteilen. Nach Erhalt Ihrer entsprechenden 
Mitteilung werden wir Ihre Daten nicht mehr zu Marketingzwecken an andere Unternehmen weitergeben.
10. Anwendbares Recht
Es gilt deutsches Recht, UN-Kaufrecht (CISG) findet keine Anwendung.
11. Gerichtsstand
Ist der Käufer ein Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches, so ist der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten - einschließlich deliktischer Ansprüche -, 
die sich aus dem zwischen uns und dem Käufer abgeschlossenen Kaufvertrag ergeben, ausschließlich unser Sitz; gesetzlich geregelte ausschließliche 
Zuständigkeiten bleiben hiervon unberührt.
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